
Libyens neuer 
ministerpräsident
ParLameNtsWahLeN der 42
Jahre alte unternehmer ahmed
Maitik ist neuer Ministerpräsident
in libyen. 121 der 200 abgeordneten
im parlament stimmten gestern für
den kandidaten aus Misrata. Maitik
wurde im anschluss an die Wahl
vereidigt, wie die offizielle nach-
richtenagentur lana berichtete. er
tritt die nachfolge des übergangs -
regierungschefs abdullah al-Thinni
an. ursprünglich sollte der Minister-
präsident schon am dienstag ge-
wählt werden. doch die sitzung
wurde wegen einer schiesserei vor
dem parlamentsgebäude unterbro-
chen. gestern scheiterte die Wahl
des regierungschefs zunächst an
der erforderlichen Mehrheit von 120
stimmen. beim zweiten Wahlgang
votierten schliesslich genügend ab-
geordnete für Maitik. al-Thinni hat-
te vor drei Wochen seinen rückzug
bekannt gegeben, weil seine Fami-
lie von Milizen bedroht wurde. des-
sen Vorgänger, Ministerpräsident
ali seidanwar, war per Misstrauens-
votum entmachtet worden. (sDa)

Polizeizentrale 
angegriffen
süduKraiNe prorussische kräfte
haben gestern die Zentrale der poli-
zei in der südukrainischen stadt
odessa angegriffen. die mehr als
2000 demonstranten riefen «Fa-
schisten, Faschisten», als sie das ge-
bäude stürmten, wie ein reporter
der nachrichtenagentur aFp berich-
tete. Zugleich forderten sie die Frei-
lassung einiger gesinnungsgenos-
sen, die nach den Zusammenstös-
sen am Freitag festgenommen wor-
den waren. die angreifer waren mit
knüppeln bewaffnet und durchbra-
chen ein tor mit zwei lastwagen. In
der hafenstadt war am Freitag-
abend die gewalt zwischen hunder-
ten anhängern der regierungen in
kiew und Moskau eskaliert. bei
strassenschlachten bewarfen sich
beide seiten mit Molotow-Cock-
tails, ein gewerkschaftsgebäude
wurde in brand gesteckt. bei den Zu-
sammenstössen wurden vier Men-
schen getötet, 38 weitere kamen bei
dem vermutlich gezielt gelegten
brand ums leben. (sDa)

Kroatien gedenkt
der Opfer von 
Jasenovac
KoNzeNtratioNsLager kroa-
tien hat gestern der Zehntausenden
opfer des ehemaligen konzentrati-
onslagers Jasenovac gedacht. die in
Jasenovac begangenen Verbrechen
würden «niemals vergessen», sagte
präsident Ivo Josipovic bei der ge-
denkfeier in dem früheren lager,
das auch unter dem namen «kroati-
sches auschwitz» bekannt wurde.
Ministerpräsident Zoran Milanovic
sagte, das «heutige kroatien, ein eu-
Mitglied», sei eine garantie dafür,
«dass so etwas böses nie wieder ge-
schehen wird». 

das konzentrationslager Jase-
novac war 1941 von dem mit hitler-
deutschland verbündeten usta-
scha-regime errichtet worden. 1945
wurde es befreit. (sDa)
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pferdegestützte Coachings sind im trend. Von der 
Wirkung dieser Methode ist auch das ehepaar Christina
und Jürg Wilhelm aus Zillis-reischen überzeugt. sie
haben im Januar das Centaurus Coaching gegründet und
bieten nun pferdegestütztes Coaching für Firmen und 
einzelpersonen an. «das pferd reflektiert auf nüchterne
Weise die Leadership-Kompetenzen eines Menschen
und deckt Verbesserungspotenzial auf», ist Christina 
Wilhelm überzeugt. Wenn pferde Führungskräften «einen
spiegel vorhalten», könne dies genauso zu bemerkens-
werten erkenntnissen führen, wie wenn Menschen, die 
sich unsicher fühlen oder gar an einem burn-out leiden, 

an einem pferdegestützten Coaching teilnehmen. das
Centaurus-Coaching-team besteht aus qualifizierten 
Fachpersonen, deren angebot sich sowohl an einzel-
personen als auch an ganze teams oder Vereine richtet. 
an sieben Informationstagen – einer pro Monat bis im 
oktober – besteht die Möglichkeit, das pferdegestützte
Coaching kennenzulernen. der erste Informationstag 
fand am samstag in der reithalle in bonaduz statt. Im bild
ist Christina Wilhelm (rechts) mit der kursteilnehmerin 
Paula bei einer von vielen übungen zu sehen. (kE)
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bis dahin macht sich der aussenmi-
nister auf einen «harten hindernis-
lauf» gefasst. ein solcher Volksent-
scheid werde am ende eines langen
prozesses stehen, sagte burkhalter
in Interviews mit der «nZZ am
sonntag» und der «sonntagsZei-
tung». «persönlich gehe ich davon
aus, dass wir in zwei Jahren grund-
sätzlich über unser bilaterales Ver-
hältnis zur eu abstimmen werden»,

sagte burkhalter. Man stehe aber
erst noch am anfang. das Volk wer-
de dann abstimmen, wenn es gelun-
gen sei, den bilateralen Weg mit der
eu zu erneuern und auf eine solide
grundlage zu stellen. bevor über-
haupt mit der eu über die personen-
freizügigkeit gesprochen werden
könne, «müssen wir uns in der
schweiz einigen». burkhalter ver-
neint, dass mit einer neuerlichen

abstimmung das Ja zur Zuwande-
rungsinitiative der sVp rückgängig
gemacht werden solle. der bundes-
rat suche nun die für die schweiz
beste lösung. «der Volkswillen
muss konkretisiert werden, einer-
seits bezüglich der einwanderungs-
initiative, andererseits, was den bi-
lateralen Weg angeht, den das Volk
schon siebenmal bestätigt hat.»

Maurer stellt sich hinter Bundesrat

sVp-bundesrat ueli Maurer stellt
sich – entgegen exponenten seiner
partei – demonstrativ hinter das
Vorgehen des bundesrates. «dem
bundesrat jetzt schon zu unterstel-
len, er werde später ohnehin Zuge-
ständnisse machen, ist unfair», sag-
te er im Interview mit der «sonn-
tagsZeitung». Maurer warnt auch
davor, den konflikt um die perso-
nenfreizügigkeit mit der lösungs -
suche für die institutionellen bezie-
hungen mit der eu zu vermischen.
allerdings räumt Maurer ein, dass
die einwanderungsfrage dort noch-
mals zum Thema werden könnte.
der bundesrat müsse nun die Frei-
heit haben, einen Weg für die Ver-
handlungen mit der eu zu suchen,
«auch wenn es dazu kompromisse
in der einwanderungsfrage brau-
chen sollte».«Jetzt sucht der bun-
desrat lösungen, um die bilateralen
zu erhalten.» (sDa)

didier burkhalter geht davon aus, dass in zwei Jahren über die 
bilateralen Verhältnisse zur eu abgestimmt wird. (foto kEystonE)

Burkhalter zum Verhältnis zur EU
Eine grundsätzliche Abstimmung zum bilateralen Weg mit der EU dürfte nach 

Meinung von Bundespräsident Didier Burkhalter in zwei Jahren stattfinden.
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Den Berufsstand 
stärken
genügend gelder für eine Theaterproduktion aufzu-
treiben, ist oft ein schwieriges unterfangen. um ein
stück jedoch termingerecht auf die bühne zu brin-
gen, müssen die Vorbereitungen frühzeitig anlau-
fen – trotz ungesicherter Finanzierung. nicht selten
mit negativen Folgen für die Theaterschaffenden,
die auf teile ihrer gage verzichten müssen. Vor ei-
nem Jahr haben Theaterschaffende die regional-
gruppe graubünden des schweizerischen berufs-
verbands aCt aktiviert. eine Zwischenbilanz. (cr)

Willkommen in der Arche
das tierheim und tierhotel arche hat am 
samstag seine türen für grosse und kleine gäste
geöffnet. schon um die Mittagszeit waren rund
300 personen der einladung gefolgt. 

Kulinarische Reise
am 12. Food Festival der schule
für touristik und hotellerie in
passugg gab es köstlichkeiten
aus aller Welt zu probieren –
von deutschland bis südkorea.

Neu am Regierungsplatz
die beratungsstelle für asylsuchende hat 
ihre arbeit in den neuen räumlichkeiten 
aufgenommen. Zur Freude der stellenleiterin
Magda burkhard.

Freude im «Ländle»
der FC Vaduz befindet sich im
aufwärtstrend: nach fünf Jah-
ren kehrt er in die super lea-
gue zurück. das team von
giorgio Contini ist seit sieben
partien in Folge siegreich. 

graubünden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Seite 5

Chur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Seite 8

kultur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Seite 9

graubünden . . . . . . . . . . . . . . .Seite 7

sport . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Seite 12

Inserat

UNSERE
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www.vonsalis-wein.ch

Dienstag bis Freitag: 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 9.30 – 16.00 Uhr, Montag geschlossen

Ihr Gas(t)geber für Lastwagen,
Omnibusse und Transporter.

www.thomannag.com

Ihr Gas(t)geber für Lastwagen, 
Omnibusse und Transporter.
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Wie Pferde unsere 
Persönlichkeit spiegeln


